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Nachdiplomkurs «Systemische Arbeit im Heim» (neu)
Praktische Umsetzung systemischer Methodik
in der Arbeit mit Jugendlichen, Kindern, Eltern,
Institutionen und Fachleuten

Dauer: 25 Tage (8 Module, 2 Tage Praxisberatung)

Kursleitung: Daniel Meier und Jens Winkler, infocus

unter Beizug von Dozentinnen aus
verschiedenen Praxisgebieten

Kursbeginn: März 2003

Die Module sind auch einzeln belegbar

Fachsemiriare für die Arbeit mit Jungen und Männern

• Aggressionsschulung - die produktive
Seite von Aggression
19.-21. Mai 2002

• Autorität - von innerer Stärke und eigener Autorität
19.-21. Juni 2002

Kursleitung: Albert Krüger, for! (ju:) Göttingen

Weitere Informationen unter:
www.fhsbb.ch oder Fachhochschule
für Soziale Arbeit beider Basel, basis,
Thiersteinerallee 57, 4053 Basel
Tel. 061 337 27 24, Fax. 061 337 27 95, basis@fhsbb.ch

Beratung
Schulung

• Organisationsentwicklung
• Qualitätsmanagement
• Übernahme von temporären

Führungsaufgaben
• Unterstützung bei der

Personalsuche

• Individuelle Schulungen

Martin & Beatrice Bindschädler

Hauptstrasse 24 B

5070 Frick

Fon 062 871 03 66 oder 079 245 26 84

www.mbschulung.ch
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